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1 1 ';;$~;;~~i;~~;~biGarten treffen sich Poesie und Natur 

ULM (5Z) - Unter dem Motto .,Was 
ich in meinem Garten fand" lädt 
der Botanische Garten der Univer­
sität Ulm zu einem Rendezvous der 
Poesie und Naturforschung ein. 
Vom '1. Juni bis zum 12. Septem­
ber warten Skulpturen und Instal­
lationen inmitten des 28 Hektar 
großen Geländes darauf, entdeckt 
zu werden. 

D:e Ausst€!',ung hat die Konzeot· 
Kl,nstlerin Marlies Oblel entworten. 
In der Ankundigung verweisen die

\ Veranstalter auf keinen geringeren 
als den Dichter-Fürsten und Universal­

Igelehrten Johann Wolfgang von Go€'­
the, der nach seinem ersten Besuch ei­
nes Botanischen Gartens schrieb: .,ich 
glaubte, ich käme in die Elysischen Fel­
der." Und tatsächlich bietet auch der 
Ulmer Garten neben Sinnesfreuden 
genügend Möglichkeiten, die pflan· 
zenwelt zu erforschen. 

Wanderstäbe weisen Weg 

Während Marl ies Obiers Ausstel· 
lung führen blaue Schilder sowie 
Wanderstäbe durch das Areal und 
weisen sogar über den Botanischen 
Garten hinaus. Schließlich setzt sich 
die Ausstellung in der Stadtbibliothek 

Mit solcher Installationen, einer Gruppe Spazierstöcke, überrascht Marlies 
Obier in ihrer Ausst ellung im Botanischen Garten der Un i Ulm. Foto: koni 

Ulm, den neuen Gärten der Stadt und den Bereichen Dichtung und Natur­
im Innenhof des Kornhauskellers fort . forschung Besonderheiten, aber auch 
An diesen Orten und im Botanischen 5<hnittmengen der unterschiedlichen 
Garten verdeut lichen Vorträge aus Welten. 

Die So-jährige KGnstlerin hat be>­
reib zahlreiche Ausstellungen im In· 
und Ausl,md konzipiert. Außerdem ist 
sie Autorin mehrerer Essays und Bü· 
cher SeIt dem Erhalt eines For­
schungsstipendiums ( .. Sprache in der 
Kunst') im Jah r 1999 widmet sie sich 
vermehrt ihrer künstlerischen und pu­
blizistischen Tätigkeit. Zuvor lehrte 
M.Olri ies übler, die Germanistik, Theo­
logie und Geschichte in Siegen stu­
diert hat, neue deutsche literaturwis­
senschaft. Sie w urde an de.r Universi· 
tät Salzcurg mil einer Arbet über Jo­
seph Roth pro:noviert übier lebt in 
Wilnscorf ';m Kreis Siegen·Wittgen­
stein. 

Beliebtes Ausflugsziel 

Der Botanische Garten der Univer­
sität Ulm zählt zu den größten Univer­
sit~tsgarten Deutschlands und erfüllt 
Aufgaben in Forschung und Lehre 
Außerdem ist das Gelände, das sich 
vom Oberen Eselsberg bis ins Lehrer 
Tal zieht, ein beliebtes Aus1lugsziel. 

Flyer mit dem Begleitprogramm 
zu Marlies Obiers Ausstellung liegen 
im Botanischen Garten und In der 
Touristeninformation der Stadt Ulm 
im Stadthaus aus, Ein Katalog ist ab 
sofort im Buchhandel erhältlich . 


